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Geh aus mein Herz und suche Freud! 
 
Neuerdings auch im Gotteslob (Nr. 826) gehört nicht zu den Favoriten 
meiner Kirchenlieder-Hitliste. Manchmal singe ich es gern mit den  
Menschen in den Seniorenheimen. Dann spüre ich, dass es einst wie ein 
Volkslied bekannt war. Die Leute kennen den Text, ohne in das Liedblatt zu 
sehen. Und sie singen dieses geistliche Sommerlied mit Inbrunst. 
 
Ich vermute, dass dann vor dem inneren Auge älterer Mitmenschen die 
Bilder aus der Vergangenheit sichtbar werden. Man kann sich an Orte 
träumen, die eine tiefe Verbindung zu eigenen Erlebnissen haben: Gärten, 
Wälder, Felder, Vögel, Sonnenschein … und nicht zuletzt das Vertrauen, 
dass Gott in dieser Natur wirkt und man IHN dort erfahren kann. 
 
Für mich beschreibt das Lied eine gefährliche Nostalgie. Gleiches erlebe 
ich, wenn jüngere Menschen in unserer Kirche sagen: "Früher war alles 
besser." 
 
Weder in der Natur, noch im kirchlichen Leben war früher alles besser. Dort 
wie hier haben Menschen den größten Anteil an problematischen  
Veränderungen. 
 
Und als Trost sagt man sich: "Wird alles schon wieder gut werden." Aber 
das glauben noch nicht einmal die Kinder. 
 
"Geh aus mein Herz …" ist in mehrfacher Hinsicht ein provokantes Lied. Wir 
wissen, dass die heile Welt der Vergangenheit angehört. Klimawandel, 
Umweltverschmutzung, Kirchenaustritte, Kriege erzählen uns das Gegen-
teil. Nicht wenige Zeitgenossen bringt das an den Rand des Wahnsinns, 
macht sie ängstlich und sorgenvoll. 
 
Ja, Leute, fahrt in den Urlaub! Macht was draus! 
 
 
 
 

 GEISTLICHES WORT 
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GEISTLICHES WORT 

 
Genuss hängt nicht am Verbrauch, der lässt sich in der Freiheit der 
Natur finden. Achtsam unterwegs sein, sich die Klamotten der Stadt 
abstreifen, Freiheit finden, Nächte durchmachen, Sterne gucken.  
 
Den Pfarrbrief mitnehmen und den Fehler suchen, bis man ihn gefun-
den hat. An die Kinder bei der RKW denken. Kraft tanken. Mal was 
Neues ausprobieren, lange mit Leuten sprechen, deren  
Kultur entdecken, offen sein für Impulse, die man mit nach Hause 
nehmen kann. Am Abend beim Wein im Sonnenuntergang zuhören,  
Geschichten erzählen, miteinander die Beziehung auffrischen. Von 
alten Zeiten sprechen, Pläne machen für die Zeit danach.  
 
Sich provozieren lassen. Wegstecken lernen. Auf kleine Zeichen des 
Lebens achten. Das kann den Urlaub unvergesslich machen. 
Dann kann man es doch singen, dieses etwas gefährliche Lied. In 
der nicht im Gotteslob abgedruckten 12. Strophe wird gesungen: 
"Mein Herze soll sich fort und fort an diesem und an allem Ort zum 
Gotteslobe neigen." 
 
 
Ihr Pfarrer 

Michael Neudert 
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 Sonntag Montag Dienstag 

ST. LORENZ 10:30 Uhr  08:00 Uhr 

ST. GEORG 
08:00 Uhr /  

09:15 Uhr4 
  

ST. URSULA 08:00 Uhr 12:00 Uhr 
12:00 Uhr 

17:00 Uhr1 

BRUNNENKIRCHE 13:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr6 

ST. SEVERI 

Marbach 

09:30 Uhr 

09:30 Uhr4 

09:00 Uhr 

 
 

ST. MARTINI 
09:30 Uhr 

11:30 Uhr5 
  

ST. WIGBERT 10:30 Uhr   

ST. CRUCIS    

DOM 
11:00 Uhr 

18:00 Uhr 
18:00 Uhr 18:00 Uhr 

GOTTESDIENSTE 

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt. 
 
Aktuelle Informationen unter www.st-laurentius-erfurt.de 
oder einfach QR-Code scannen. 
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1 - Beichtgelegenheit    2 - Mittagsgebet 3 - Vesper   4 - 14 tägig    
5 - Byzantinischer Gottesdienst der katholischen Ukrainer    
6 - ökum. Bibelkreis              7 - Laudes            8 - Rosenkranzgebet  
9 - Maiandachten  10 - Anbetung (außer in den Ferien) 

 
Offene Kirchen 
Schottenkirche: Mai bis September - Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr 
St. Wigbert: Mai bis Oktober - Montag bis Freitag von 11.00 - 14.00 Uhr 
St. Lorenz: Mai bis September - Montag bis Freitag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Dom / St. Severi: Mai bis Oktober - Montag bis Samstag von 10.00 - 18.00 Uhr 

GOTTESDIENSTE 

Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 

08:00 Uhr 

18:00 Uhr8 
08:00 Uhr 08:00 Uhr  

    

12:00 Uhr 12:00 Uhr 12:00 Uhr 07:30 Uhr 

18:15 Uhr 
KSG 

19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 

   
08:00 Uhr 
Allerheiligen 

09:00 Uhr 

19:00 Uhr9 
   

    

12:30 Uhr² 
09:00 Uhr7 

19:30 Uhr10 
 

17:00 Uhr1,4 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 
17:00 Uhr1 

18:00 Uhr³ 
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GEMEINDELEBEN 

Kollekten 

Sonntag 02.06.24 für die Pfarrei 

Sonntag 09.06.24 Für die Pfarrei 

Sonntag 16.06.24 für seelsorgliche Aufgaben 

Sonntag 23.06.24 für die Pfarrei 

Sonntag 30.06.24 Peterspfennigkollekte 

 Foto: Thomas Lazars in: Pfarrbriefservice.de 

 
Verstorbene 
 
Aus unserer Gemeinde verstarben: 

 
Leo Wichert 
Hildegard Brandl 
 
R.i.p.  
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ROSENKRANZ 

 

 
Wir beten im Juni besonders für alle Kinder und 
Jugendlichen, die an den kommenden religiösen 
Kinderwochen in unserem Bistum teilnehmen, das 
Gesätz: 
 
„… Jesus, der uns Gottes Liebe und Fürsorge ver-
kündet.“ 

Rosenkranz-Gebetsgruppe 

 
Einladung zum Rosenkranzgebet am Mittwoch 18 Uhr in St. Lorenz und 
Samstag vor der Abendmesse in St. Crucis. 
 
Ansprechpartner: Matthias Hunold 

Wächterruf-Gebet für Deutschland  
 
Wir laden zum Gebet für Deutschland und Thüringen ein.   
 
Wir beten anhand des monatlichen Gebetsbriefes, der vom Wächterruf 
Gebetsnetz für Deutschland herausgegeben wird. Sie finden den Ge-
betsbrief unter www.waechterruf.de/. 
  
Der nächste Termin ist 4. Juni um 16 Uhr in der St. Lorenz-Kirche. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns in Erfurt das Gebet für Deutschland  
verstärken. Herzliche Einladung! 
 
Karin Heepen 

Bild: Sarah Frank I factum.adp  
in: Pfarrbriefservice.de 

http://www.waechterruf.de/
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TERMINE 

So 02.06. 10:00 Abschlussgottesdienst des Katholi-

kentages 

Dom-

platz 

Mo 03.06. 10:00 Abschlussgottesdienst für alle Mitar-

beitenden und Helfenden des Katholi-

kentages   - Daher keine Frühmesse 

um 9.00 Uhr! - 

S 

Di 04.06. 16:00 Trauercafé LGH 

    18:00 Familienkreis 1 SGH 

Mi 05.06. 15:00 Erlebnistanz G 

Do 06.06. 19:00 Pfarreirat LGH 

Fr 07.06. 15:00 Monatliches Totengedenken A 

Sa 08.06. 11:00 Feier der Lebenswende S 

    14:00 Taufe des Kindes Mia Janina Riedel S 

    14:30 Trauung von 

Sarah Alsgut & Conrad Cramer 

M 

    15:30 Trauung von 

Christine Strecha & Marco Kamphaus 

N 

So 09.06.   10. Sonntag im Jahreskreis   

    9:15 Wortgottesfeier G 

    9:30 Wortgottesfeier Mar 

Mi 12.06. 16:00 Treffen Kirchputzteam St. Lorenz LGH 

    18:15 Treffen junger Erwachsener LGH 

    19:00 Kirchortrat Wigbert RS 

    19:00 Meditatives Tanzen WS 

Do 13.06. 19:00 Kirchenvorstandssitzung LGH 
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TERMINE 

Fr 14.06. 15:00 Absolventengottesdienst der 

Edith-Stein-Schule 

D 

    18:00 Gesprächstreff Ma(h)lzeit RS 

Sa 15.06. 11:00 Feier der Lebenswende S 

    14:00 Feier der Lebenswende M 

    19:00 Kirchenkaffee C 

    19:30 Anbetungsabend Nightfever L 

So 16.06.   11. Sonntag im Jahreskreis   

Di 18.06. 18:30 Ökumenischer Frauenkreis P 

Mi 19.06. 15:00 Erlebnistanz G 

  16:00 Ökumenische School‘s-out-Party, 

Predigerwiese 

 

    19:30 Dombauverein: „Zu Altarstiftungen 

und zum Baugeschehen am  

Marienstift im 14. Jahrhundert“;  

Frank-Joachim Stewig 

Treff-

punkt 

Dom-

portal 

Do 20.06. 17:00 Besuchsdienst St. Lorenz LBR 

Sa 22.06. 11:00 Trauung von Manuela & Hannes Grahl M 

  19:00 Lobpreisabend für Jugendliche   

So 23.06.   12. Sonntag im Jahreskreis   

    9:15 Wortgottesfeier G 

    9:30 Wortgottesfeier Mar 

      RKW in Heiligenstadt bis Freitag, 

28.06.24 
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TERMINE 

Mo 24.06. 19:30 Sommerfilmabend – siehe S. 12 LGH 

Di 25.06. 16:00 Trauercafé LGH 

Mi 26.06. 18:15 Treffen junger Erwachsener GM 

    19:00 Neuwerkssommer – Vortrag: Flucht 

und Migration – Was sagt die kath. 

Sozialethik? 

C 

Sa 29.06. 15:00 Taufe  S 

So 30.06.   13. Sonntag im Jahreskreis   

    11:00 Lateinisches Hochamt D 

    13:00 Heilige Messe mit Erwachsenentaufe B 

* Veranstaltungsorte 

A - Allerheiligen, C - Crucis, BHM – Bildungshaus St. Martin, B - Brunnenkirche, D - Dom, ESS - Edith-Stein-Schule, 

G - Georg,  GM - Gemeinderaum Martini, L - Lorenz, LBR - Lorenz Beratungsraum, LGH - Lorenz Gemeindehaus, 

M - Martini, Mar - Marbach, N - Nicolai-Jacobi, P - Puschkinstraße 11, R - Reglerkirche, RS - Radegundesaal 

S - Severi, SBR - Severi Beratungsraum, SGH - Severi Gemeindehaus, T - Thomaskirche, U - Ursula  

UR - Unterrichtsraum GH Severi,  W - Wigbert, WAS - Wigbert Alte Sakristei, WH - Wigbertihof, WS - Wigbertsaal 

 
Besuchen Sie auch nach dem Katholikentag unsere 
Projektseite www.mensch-macht-frieden.de 
 
Entdecken Sie mit uns unsere Stadt und engagierte Men-
schen. 
 

Machen Sie Ihre eigene kurze Film-Geschichte über einen Menschen, des-
sen Einsatz den Frieden fördert und Sie begeistert. Senden Sie Ihre Kurzfil-
me an: mensch-macht-frieden@stadtpfarrei.de 
Danke. 

mailto:www.mensch-macht-frieden.de
mailto:mensch-macht-frieden@stadtpfarrei.de
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GEMEINDELEBEN 

 
Seniorennachmittage im Juni 
 
Dienstag, 18.06., 13.00 Uhr 
Domplatz - Abschlussfahrt nach Friedrichroda 
(Anmeldung erforderlich) 
        
Donnerstag, 20.06., 14.30 Uhr  
GH Lorenz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Haus- und Krankenkommunion  
Anfang des Monats nach Terminvereinbarung 
 
Seniorentreff Wigbertihof 

Kontakt:  Konstanze Wiederhold 
Telefon:  036201 / 543 644  
E-Mail:   info@wigbertihof-seniorentreff.de 
Internet:  www.wigbertihof-seniorentreff.de  
Anschrift: Wigbertihof-Seniorentreff, Regierungsstr. 74, 
    99084 Erfurt 
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Kirchenmusik 
 
Domchor 
Montag, 19.30 Uhr, Richard-Wetz-Saal, Domstraße 9 
Lorenz-Chor 
Dienstag, 20.00 Uhr, LGH 
Martini-Chor (bis zu den Sommerferien) 
Donnerstag, 19.30 Uhr, GM  
Brunnenchor 
Donnerstag, 19.30 Uhr, GH Georg 
Ökum. Holzgebläse 
Donnerstag, 19.45 Uhr,  St. Wigbert Alte Sakristei 
Montag, 17.06. um 19.00 Uhr, RS 
 
 

Konzerte 
 
Sa, 08.06. 19.30 Uhr Dom 
Intern. Orgelkonzert - Nicola Procaccini, Hamburg 
Mi, 12.06. 19.00 Uhr Cruciskirche  
Neuwerksommer-Konzert 
Anja Augustin-Walker & Kartäuser Vokalsolisten 
So, 09.06. 17.00 Uhr St. Lorenz 
Konzert mit dem Brunnenchor 
Fr, 21.06. 19.00 Uhr Cruciskirche 
Féte de la musique 
Sa, 22.06. 19.30 Uhr Dom 
Intern. Orgelkonzert - Juan de la Rubia, Barcelona 
Sa, 29.06. 19.30 Uhr Dom 
Intern. Orgelkonzert - Jennifer Chou, Melbourne 

GEMEINDELEBEN 
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Mit Leidenschaft leben wir unser Christsein vielfältig:  
Wir überschreiten Grenzen und lassen Neues entstehen. 

 
 
Einen Schatz neu entdecken: Erfurt und die alten Kirchenräume 
Paul Kahl 
 
Es gibt im Bistum Erfurt vielleicht keine andere Gemeindekirche mit so vie-
len Zufallsbesuchern wie unsere Erfurter Severikirche, die nur wenig kleine-
re Schwester der Kathedrale auf dem Domberg. Die Besucher kommen 
zwar nicht um der Severikirche willen, sondern weil der Domberg ein 
Wahrzeichen Erfurts ist, ein Wahrzeichen Thüringens. Aber dennoch kom-
men sie. Der Tourismus ist wieder aufgeblüht, die Stadt ist voller Leute, 
Leute, die Erholung suchen, Anregung, Kultur, Begegnung. Sie besuchen 
die Krämerbrücke, den Dom und meist auch, sofern sie offen ist, die Se-
verikirche. Vielleicht sind sie nicht alle Zufallsbesucher, sondern Menschen 
mit einer Sehnsucht, mit einer Ahnung. Wer mag darüber urteilen? 
 
Anders ist es an anderen Kirchorten: Während die Severikirche im Wind-
schatten des Doms von dessen Öffnungszeiten profitiert, befinden sich 
die Lorenz- und die Wigbertkirche mitten im Trubel der Großstadt. Diese 
Kirchenräume sind daneben Oasen der Stille, des Aufatmens – und doch 
verborgene, nämlich zumeist verschlossene Schätze, die bisherigen Öff-
nungszeiten sind viel zu kurz. Man kennt die beiden stattlichen Kirchen nur 
– von außen. Schließlich zwei weitere Kirchen, die kaum im Bewusstsein 
der Stadt verankert sind: die geschichtlich bedeutsame romanische 
‚Schottenkirche‘ und die Cruciskirche (Neuwerkkirche) in ihrer barocken 
Pracht, die neu zu erschließen sind. 
 
Wenn dafür ein Aufsichtsdienst nötig ist, dann muss diesem so gut wie 
möglich der Rücken gestärkt werden, bei Bedarf auch durch eine  
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Aufwandsentschädigung, die überdies die Verbindlichkeit erhöht und 
die nicht mehr als recht und billig wäre. 
 
„Suchet der Stadt Bestes!“ mahnt uns der Prophet (Jer 29,7). Wir Erfurter, 
Eingesessene wie Zugezogene, tragen eine Verantwortung für unsere 
Stadt und für ihre Gäste. Mit ihnen gemeinsam können wir neu erfah-
ren, dass uns die Kirchenräume reich machen: Der barocke römische 
Altar der Severikirche, Sinnbild der geistlichen Einheit Europas, verweist 
uns auf die Heiligung des Lebens trotz seiner Infragestellung. Die alten 
Kirchenräume der Innenstadt bewahren etwas, das alle anderen Berei-
che der Gesellschaft nicht haben und nicht haben können: Zusage, 
Lebenshoffnung und Heilung in bedrängten Tagen. Und sei es nur eine 
kleine Ahnung davon. Das wäre ein Segen für viele Menschen, die wie 
zufällig vor den Kirchen stehen und deren Ahnung auch uns beschen-
ken kann. 
 
So verstanden sind die Kirchenräume für unsere Pfarrei ein neu zu ent-
deckender Schatz, ein Segen für uns alle. Gott sei Dank! 
 
*** 
 
Wir wenden uns an dieser Stelle an ALLE, die es möglich machen, die 
Kirchen zu öffnen. Somit teilen wir das gemeinsame Interesse mit 
Ihnen, unsere Kirchgebäude zugänglich zu machen. Viele Menschen 
kommen: manche suchen die Begegnung mit Jesus Christus, andere 
einen Moment der Stille im Alltag, wieder andere sind neugierig. Alle 
sind willkommen. 
 
Wie wäre es, wenn Sie uns und ihren Mitstreitern mal „Ihre“ Kirche zei-
gen? Was ist das Besondere an „Ihrem“ Gotteshaus? Wer fängt an? 
Gern begleiten wir natürlich erste Treffen mit unseren neugierigen Fra-
gen, aber brauche Sie uns dafür wirklich? Dann sprechen Sie uns bitte 
persönlich an oder schreiben uns an laurentius2030@stadtpfarrei.de. 
 
Viele Grüße 
Die Steuerungsgruppe St. Laurentius – Christen in Erfurt 

LAURENTIUS 2030 

mailto:laurentius2030@stadtpfarrei.de
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KINDER/JUGEND 

 
 
 
 
 
 

 
Krabbelgruppe 
Mittwoch, 9.30 Uhr, GH Lorenz  
 
Kinderschola 
Montag, 16.15 Uhr, GH Severi 
 
Kirchenmäuse 
Sonntag, 09.06. um 9.30 Uhr St. Severi 
 
Kinderkirche  
Sonntag, 09.06. um 10.30 Uhr St. Lorenz 
 
Ministrantenstunde St. Wigbert 
Samstag, 08.06. um 10.30 Uhr 
 
Ministrantenstunde St. Martini 
Samstag, 15.06., 10.00 Uhr Ausflug 
 
Kinder- und Jugendchor am Erfurter Dom 
Spatzenchor (3-4-jährige) 
Dienstag 15.30-16.15 Uhr Richard Wetz-Saal, Domstr. 9  
C-Chor (Vorschulkinder- 2. Klasse) 
Freitag, 14.30-15.15 Uhr in der Brunnenkirche, Fischersand 
B-Chor (3./4. Klasse) 
Freitag, 15.30-16.15 Uhr in der Brunnenkirche, Fischersand 
A-Chor (5.-12. Klasse) 
Freitag, 16.30-18.30 Uhr in der Brunnenkirche, Fischersand 
Informationen unter:  
elisabeth@lehmann-dronke.de I  0176-21390038 
 
Jugend 
Dienstag, 18.30 Uhr, St. Wigbert 
 
for*jugend 
Donnerstag, 16.05., 17.00 Uhr Radegundesaal 
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KINDER 

  
Die kleine Maria fährt mit ihrer Familie in den Sommerurlaub.  
Wohin? 
 
Das finden neugierige junge Pfarrbriefleserinnen und -leser heraus, 
wenn sie genau hinschauen und überlegen, welche Dinge Maria im 
Sommerurlaub NICHT braucht. Die Buchstaben an den Gegenstän-
den, die sie nicht mitnehmen soll, ergeben das Urlaubsziel. Die Grafi-
kerin Daria Broda hat eine Hilfe eingebaut: die Hintergrundfarben der 
Buchstaben. Sie unterstützen bei der richtigen Zuordnung. 
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Pfarreirat verpflichtet sich zu öko+fair vor Ort 
 
In seiner Sitzung vom 25. April 2024 hat der Pfarreirat von St. Laurenti-
us einstimmig die Selbstverpflichtungserklärung für öko+fair vor Ort 
beschlossen. Das Projekt öko+fair will ökologisches und faires Han-
deln im Bistum Erfurt sichtbar machen und würdigen und zugleich 
zum Handeln anregen. 
 
Die Arbeitsgruppe öko+fair in St. Laurentius hat die Verpflichtungser-
klärung vorbereitet. Mit der Verpflichtungserklärung soll über einzelne 
Projekte hinaus systematisch ökologisch und faires Handeln in unse-
rer Pfarrei angeregt und als Selbstverständlichkeit etabliert werden. 
Konkret haben wir uns folgende Kriterien vorgenommen: 
 
Ökologische Kriterien: 
 Verpackungsarm einkaufen  
  Im Alltag, bei Festen und Veranstaltungen verwenden wir aus
  schließlich Mehrweggeschirr und Pfandflaschen.  
 Außenanlagen als Lebensraum für Pflanzen und Tiere 
  Wir wollen z. B. über eine bienenfreundliche Umgebung an der 
  Schottenkirche nachdenken und unterstützen die Baumpflanz-
  aktion auf der Severi-Wiese. 
 Öffentlichkeitsarbeit 
  Beispielsweise beteiligen wir uns mit einem Stand beim Abend 
  der Begegnung beim Katholikentag. 

 
Faire Kriterien: 
 Faire Produkte im Alltag, bei Veranstaltungen und  

Geschenkanlässen 
  Beim Kirchencafé und ähnlichen Veranstaltungen wird fair  
  ge handelter Kaffee ausgeschenkt. 
 Weltpartnerschaften 
  Bestehende Beispiele in unserer Pfarrei: Asante e.V., Tansania-
  Verein, Partnerschaft mit Uljanowsk (St. Martini). 
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 Aktivitäten mit jüngeren Menschen (Kindern, Firmlinge usw.) 
  Mit solchen Aktionen sollen Verantwortlichkeiten für eine  
  gemeinsame Welt aufgezeigt und Verantwortung eingeübt  
  werden (z. B. im Rahmen der Sternsingeraktion, bei der Arbeit mit 
  Firmlingen oder zur Vorbereitung auf die Lebenswende). 

 
 

Selbstverständlich soll das Engagement sich nicht auf die genannten 
Kriterien beschränken. Sie stellen vielmehr einen ersten Schritt dar, mit 
dem wir vorangehen wollen in Richtung einer nachhaltigen und ge-
rechten Welt.  
 
Damit die Aktion sich nicht auf eine Unterschrift durch den Pfarreiratvor-
sitzenden beschränkt, soll die öffentliche Unterzeichnung der Selbstver-
pflichtung im Rahmen der geplanten Baumpflanzaktion auf der Se-
veriwiese stattfinden. Bei dieser Gelegenheit übernimmt der Domkin-
dergarten eine Patenschaft für einen Baum und mit dem Pflanzen der 
Bäume soll ein Hoffnungszeichen für eine nachhaltige Entwicklung ge-
setzt werden.  
 
Zu dieser Aktion sind alle Mitglieder der Pfarrei herzlich eingeladen. Der 
genaue Termin wird in Absprache mit dem Gartenamt der Stadt Erfurt 
festgelegt und rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
Für die Gruppe öko+fair 
 
Bettina Hollstein 
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Das „Aussenministerium“ des Bistums 
 
Ein Familienkreisabend zur Weltkirche 
 
Am 11. April war Herr Sebastian Ulbrich zu Gast bei den Familienkrei-
sen 9 und 10 vom Kirchort St. Severi. 
 
Mit seiner enthusiastischen Art füllte er den Abend mit spannenden 
Erzählungen rund um den christlichen Globus. Zunächst stellte er uns 
seine Funktion im Bistum Erfurt vor. 
 
Herr Ulbrich ist hier für weltkirchliche Aufgaben zuständig - analog 
dem „Außenministerium“ eines Landes. 
 
Zu den Jahresaktionen der verschiedenen katholischen Hilfswerke 
erfuhren wir viel Wissenswertes, ebenso zu weiteren weltkirchlichen 
Initiativen des Bistums. Für den Katholikentag im Mai 2024 werden 
17 Bischöfe aus der ganzen Welt in Erfurt erwartet - auch dafür ist die 
Abteilung zuständig.  
 
Reise in den Dschungel 
Im Rahmen seiner früheren Tätigkeit beim Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ reiste Herr Ulbrich in viele verschiedene Länder, um die 
Hilfsprojekte der jährlichen Sternsingeraktionen mit einem Filmteam 
festzuhalten und kindgerecht vorzustellen. 
 
Eine Reise führte ihn zur Volksgruppe der Tikuna, sesshaft im kolumbi-
anischen Amazonas - Regenwald. Wir konnten mitnehmen, wie er-
folgreich dort Aktionen mit dem Projektpartner FUCAI umgesetzt wer-
den, z.B. zum Schutz des Regenwaldes und zum Schutz der indige-
nen Identität.  
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Besuch im Heiligen Land 
Auf einer vorösterlichen Reise besuchte Herr Ulbrich - mit einer der ers-
ten deutschsprachigen Gruppen, die das Land intensiv nach dem 
7.10.23 bereisten - das Heilige Land. Wir bekamen einen Einblick, was 
die Menschen vor Ort in verschiedenen Initiativen und Organisationen 
täglich bewegt, welche Aufgabe die ZAKA-Organisation hat und wie 
komplex der Konflikt dort ist.  
 
Es war für alle Beteiligten ein lehrreicher Abend.  
 
Andrea Hartmann 
 

 

Foto: Rudolf Pöcking 
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Das Ökumenische Holzgebläse (ÖHG) – musikalischer Start in das 
Jahr 2024 
 
Liebe Gemeinde, 
 
mit großer Vorfreude auf das neue Jahr begann das ÖHG unter der 
Leitung von Ulrike Reimann im Januar mit den Proben. Bereits am 
14. Januar gestalteten wir einen ökumenischen Gottesdienst in der 
Winterkirche in Marbach. Dort erlebten wir eine kleine, sehr aufmerk-
same Gemeinde, der wir mit unserer Musik große Freude bereiteten. 
Wir haben uns in Marbach sehr wohl und willkommen gefühlt und 
gleich eine Einladung für ein Benefizkonzert erhalten.  

Mit viel musikalischem Schwung verbrachten 
wir das darauffolgende Wochenende im 
Marcell-Callo-Haus in Heiligenstadt. Dort prob-
ten wir viel und lernten neue Stücke kennen. 
Auf gemeinsamen Spaziergängen, bei lecke-
rem Essen und in anregenden Gesprächen 

am Abend hatten wir Gelegenheit, drei neue Mitspielerinnen, darun-
ter 2 junge Musikerinnen, besser kennenzulernen. Gerade für sie ist 
das Spielen in der Gruppe noch ungewohnt, aber es hat allen Spaß 
gemacht. Wir freuen uns immer wieder, dass generationsübergrei-
fendes Musizieren funktioniert und alle voneinander lernen können. 
Den Abschluss bildete eine berührende Messe mit Marcellus Klaus in 
der Kirche St. Ägidien. 

Anfang März stand ein weiteres Highlight 
an. Für einen ganzen Probentag hatten wir 
den renommierten Berliner Blockflöten- und 
Orchesterleiter Simon Borutzki zu Gast. Un-
ter seiner strengen Anleitung konnten wir an 
unserer Spieltechnik arbeiten und unser 
Wissen um interpretatorische Details erwei-
tern. Es war für uns ein Privileg, mit einem Weltklassemusiker zusam-
men zu musizieren, der gerade von einer Taiwanreise zurück kam.  
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 Neben Konzerten arbeitete er dort auch mit jungen SchülerInnen zu-
sammen. DANKE sagen wir hier dem Verein der Freunde und Förderer 
der Kirchenmusik am Dom e.V., der uns bei der Finanzierung des Pro-
bentages unterstützte. 
 
Zur langen Nacht der Hausmusik am 22.03.24 waren wir in die St. Wig-
bertkirche eingeladen. Bereits seit einigen Jahren nehmen wir diese 
Einladung gern an und freuen uns, Stücke aufzuführen, die nicht im 
liturgischen Rahmen gespielt werden können. Dieses Jahr musizierten 
wir fast ausschließlich mit den tiefen Bass- Instrumenten. Der Kirchen-
raum bietet hierfür eine tolle Akustik und die Abendlieder passten gut 
in die fast dunkle Kirche. 
 

Ein weiteres Projekt, bei dem wir nun seit drei 
Jahren mitwirken, ist das große Blockflötentref-
fen in Gräfenroda. Am Probentag mit an-
schließender musikalischer Vesper in der dorti-
gen evangelischen Kirche St. Laurentius nah-
men im April sechs Spielerinnen aus unserem 
Ensemble teil. Unter der Leitung von Peter Har-
der und Almut Freitag arbeiteten wir gemein-

sam mit weiteren 25 FlötistInnen unter anderem an Werken von  
Johann Peter Kellner, Josef Rheinberger und Georg Gershwin. Berei-
chert von neuen Erfahrungen und Begegnungen bleibt uns dieser Tag 
in guter Erinnerung. 
 
Wir laden alle Interessierten ein, uns auf www.St-Laurentius-Erfurt.de/
Ökumenisches Holzgebläse zu begleiten. Dort finden Sie unsere 
nächsten Spieltermine sowie Informationen über unser aktuelles Spen-
denprojekt, die Anschaffung einer dringend benötigten Subbass-Flöte. 
 
Mit musikalischen Grüßen – das Ökumenische Holzgebläse Erfurt  ♫ 

https://deref-gmx.net/mail/client/676UZfWghRs/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.st-laurentius-erfurt.de%2Fansprechpartner%2Fkirchenmusik%2Foekumenisches-holzgeblaese%2F
https://deref-gmx.net/mail/client/676UZfWghRs/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.st-laurentius-erfurt.de%2Fansprechpartner%2Fkirchenmusik%2Foekumenisches-holzgeblaese%2F
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Überschwemmungen in Tansania         
Erfurt, 02.05.2024 
 
In den vergangen Tagen (seit 26.4.2024) erhielten wir vom  Tansa-
niahilfe-Erfurt e.V.  von mehreren Seiten direkt aus dem Süden Tansa-
nias bedrückende WhatsApp-Nachrichten. Nach extremen Regen-
fällen sind überall Flüsse zu reißenden Strömen geworden und ha-
ben ganze Landstriche überschwemmt. 
 
Unser altbekannter Freund Filbert Mhasi, der im Jahre 2016 unseren 
Verein hier in Erfurt als Pfarrer der KWIRO- Partnergemeinde in Ma-
henge besuchte und der seit einigen Jahren Bischof der Diözese 
Tunduru im äußersten Süden von Tansania ist, schickte uns kleine 
Filme von den extremen Überschwemmungen aus seiner Umge-
bung von Tunduru.  Brücken, Straßen und Häuser und auch Schulen 
sind in weiten Teilen Tansanias beschädigt oder zerstört. In Tansania 
sind bereits 155 Menschen (Stand 28.4.2024) durch die Überflutun-
gen umgekommen und 200.000 Menschen haben ihr Obdach ver-
loren.  Die Wetterprognosen sind düster, soll der Regen doch noch 
die nächsten zwei Wochen anhalten. 
 
Bischof Filbert Mhasi befürchtet das Schlimmste, denn vielerorts sind 
die bestellten Felder verwüstet und damit die kommende Ernte ver-
nichtet. Eine Hungerkatastrophe droht. 
 
Einige Menschen in Tunduru haben alles verloren. Filbert Mhasi will 
vor allem Nahrungsmittel kaufen, damit z.B. wenigstens die Kinder in 
den Schulen eine Mahlzeit erhalten können, wie er es bereits vor 
Jahren nach einer Missernte mit Spendenmitteln getan hat. Der Ne-
beneffekt: Die Kinder gehen zur Schule, anstatt hungrig zu Hause zu 
bleiben.  
 
Wir wissen, dass Filbert Mhasi selbst aus bitterarmen Verhältnissen 
stammt. Er ist für uns ein zuverlässiger Partner, dem wir vertrauen. Er 
weiß selbst sehr gut, was Not bedeutet.  
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 Es wäre ein wunderbares Zeichen der Solidarität, wenn wir aus Erfurt 
vielen Kindern und Familien wenigstens in Tunduru und Umgebung 
in dieser schwierigen Lage etwas helfen würden.  
 
Mehr Informationen über den Verein gibt es unter:   
www.tansaniahilfe-erfurt.de 
 
Spendenkonto: Tansaniahilfe-Erfurt e.V. 
Pax-Bank eG Erfurt, IBAN: DE81 3706 0193 5001 7890 17 
Stichwort: Überschwemmung 
 
Für den Verein:  
Winfried Kunsch  
(stellv. Vorsitzender, Tel. 0361. 2251436 ) 
E-Mail: tansaniahilfe-erfurt@web.de 
 
 
 
Die etwas unscharfen Bilder (Screenshots) stammen aus zwei kleinen 
Videos, die uns Bischof Filbert gesendet hat. 

 
 
 
 
Viele Häuser sind überschwemmt, 
Lehmhäuser wurden einfach weggespült. 

http://www.tansaniahilfe-erfurt.de
mailto:tansaniahilfe-erfurt@web.de
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AUGUSTINER 
in der Brunnenkirche 
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AUGUSTINER 
in der Brunnenkirche 

Jede Woche in der Brunnenkirche 

12.5. – 5.6., Ausstellung: Schriftgestaltung von Augustinus bis 
Ringelnatz. Kalligraphische Arbeiten von Sandra 
Meinung, Erfurt. 

 

Mittwoch, 5.6., 20 Uhr: Tischgespräch. Thema: Nachlese Katholi-
kentag – unsere Erfahrungen und Impulse für die 
Gemeinde. 

 

Donnerstag, 6.6., 20 Uhr: Augustinus-Lesekreis. Fortsetzung der Lektü-
re der Confessiones  
(Bekenntnisse) Augustins. Keine Vorkenntnisse erfor-
derlich! 

 

Freitag, 7.6., 19 Uhr: kontemplativer Gottesdienst am Herz-Jesu-
Freitag mit einer Zeit der Stille vor dem Allerheiligs-
ten. 

 

Sonntag, 9.6., 20 Uhr: "Sand zwischen den Zähnen – die Überlie-
ferung der Wüstenväter und –mütter für eine Spiritu-
alität von morgen“. Gesprächskreis. 

 

 

Montag 19.00 Uhr Hl. Messe 

20.00 Uhr offener Meditationsabend  

(im Waidhaus d. Ev. Augustinerklosters) 

Dienstag 19.00 Uhr ökumenischer Bibelkreis 

Donnerstag 19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag 19.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag 19.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag 10.00 – 12.30 Uhr Kirche der Stille 

13.00 Uhr Hl. Messe 
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in der Brunnenkirche 

15.6. - 21.7., Ausstellung: Scivias - wisse die Wege!  
Die hl. Hildegard von Bingen. Keramiken von Sr. 
Christophora Janssen OSB, Fotografien von Franz 
Grundler. Ausstellungseröffnung am Samstag, 
22.6., 20 Uhr: Musikalische Begleitung: Sabine 
Lindner. 

 

Samstag, 15.6., 9.30 – 12.30 Uhr: Bibliodrama | mit Dorothea 
Höck und Christoph Kunchinke. Bitte anmelden. 
Ort: Hugo-Aufderbeck-Seminar. 

 

Sonntag, 16.6.,  14.30 Uhr: Gemeindeversammlung: Es sind alle 
eingeladen, die unser Gemeindeleben in der 
Brunnenkirche mitgestalten wollen. 

 

Donnerstag, 20.6., 17 Uhr: Spaziergang durch den Skulpturengarten 
der EGA mit Annelie Hubrich. (Treffpunkt: Eingang 
Gothaer Platz, mit Feierabendticket) 

 

Sonntag, 23.6., 13 Uhr: Evangelischer Abendmahlsgottesdienst 
zum Gedenken an die Confessio Augustana (CA) 
vom 25.6.1530. Mit Pfr. i.R. Dorothea Höck und Dr. 
Fabian Sieber. (keine Hl. Messe) 
Nach dem Gottesdienst Impuls ("Die Rolle des 
Gewissens") und Gespräche im Garten der  
Kirche. Mit Kirchenkaffee. 

 

Für weitere Informationen QR Code scannen. 
 
 
Kontakt 
www.augustiner-in-erfurt.de 
erfurt@augustiner.de oder 0172 3058203 (Br. Jeremias) 

http://www.augustiner-in-erfurt.de/
mailto:erfurt@augustiner.de
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Erfurter Dombauverein e.V. 
IBAN: DE91 3706 0193 5000 7000 12 

Pax-Bank eG, Erfurt 

Förderverein St. Lorenz e.V. 
IBAN: DE96 3706 0193 5000 5030 12 

Pax-Bank eG, Erfurt 

Förderverein St. Gotthardt-
Kirche Erfurt-Marbach e.V. 
IBAN: DE24 3706 0193 5000 1811 04 

Pax-Bank eG, Erfurt 

Diakonische Kasse 
St. Crucis / St. Wigbert 

IBAN: DE07 3706 0193 5000 3030 48 
Pax-Bank eG, Erfurt 

Asante e.V. 
IBAN: DE34 7735 0110 0020 5645 30 

Sparkasse Bayreuth  

Tansania Hilfe Erfurt e.V. 
IBAN: DE81 3706 0193 5001 7890 17 

Pax-Bank eG, Erfurt  

Verein der Freunde und  
Förderer der Kirchenmusik  

am Erfurter Dom e.V. 
IBAN: DE58 3706 0193 5002 3750 20 

Pax-Bank eG, Erfurt 

Verein zur Förderung der  
ukrainischen griech.-kath.  
Gemeinde Thüringens e.V. 
IBAN: DE46 3706 0193 5004 1380 17  

Pax-Bank eG, Erfurt  

http://www.st-lorenz-erfurt.de/
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St. Lorenz 
Pilse 30  

99084 Erfurt 
Tel.: 0361 5624921 
Fax: 0361 5507347 

St. Martini 
Brühler Straße 55 

99094 Erfurt 
 

St. Nicolai-Jacobi 

 Schottenstraße 11 
99084 Erfurt 

 

St. Wigbert 

Regierungsstraße 74 
99084 Erfurt 

 

St. Severi 

Severihof 2 
99084 Erfurt 

St. Crucis 

St. Georg 

Klostergang 3 
99084 Erfurt 

Kontakt über St. Wigbert 

Rubensstraße 49 
99099 Erfurt 

Kirchortrat St. Severi: 
kor-severi@stadtpfarrei.de 

Kirchortrat St. Lorenz: 
kor-lorenz@stadtpfarrei.de 

 
 

Kirchortrat St. Martini: 
kor-martini@stadtpfarrei.de 

Kirchortrat St. Wigbert: 
kor-wigbert@stadtpfarrei.de 



 St. Laurentius 

Pilse 30  
99084 Erfurt 

Tel.: 0361 5624921 
www.st-laurentius-erfurt.de 
pfarramt@stadtpfarrei.de 

 

Verwaltungskoordinatorin 
Brigitte Herget 

Tel.: 0361 64432194 
brigitte.herget@stadtpfarrei.de 

 

Pfarrbüro 
Andrea Malur, Annegret Ziesche 

Tatsiana Wissemborski 
 

Mo + Mi 9:00 - 12:00 Uhr 
Di + Do: 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr 

Fr - nach Vereinbarung -  
 

Gemeindehelfer 

Michael Hähnlein 

michael.haehnlein@stadtpfarrei.de 

Tel: 0151 10095362  
 

Stefan Köhler  

stefan.koehler@stadtpfarrei.de 

Tel: 0157 58263308 
 

Bankverbindungen 
St. Laurentius Erfurt 

IBAN: DE68 3706 0193 5000 3450 18 
BIC: GENODED1PAX 
Pax-Bank eG, Erfurt 

 

Spenden und Kirchgeld 
St. Laurentius Erfurt 

IBAN: DE49 3706 0193 5000 3450 69 
BIC: GENODED1PAX 
Pax-Bank eG, Erfurt 

Pfarrer 
Pfr. Christian Gellrich 

Tel: 0361 64432190 
pfarrer.gellrich@stadtpfarrei.de 

Kooperator 
Pfr. Michael Neudert 

Tel: 0173 1811110 
pfarrer.neudert@stadtpfarrei.de 

 

Offizial  
Pfr. Dr. Andreas Friedel 

Tel: 0176 76869560  
pfarrer.friedel@stadtpfarrei.de 

Kooperator 
Domvikar Bernhard Drapatz 

domvikar.drapatz@stadtpfarrei.de 

Diakon 
Matthias Burkert 

Tel: 0361 78928118 
diakon@stadtpfarrei.de 

Gemeindereferent  
Christoph Hackel 

Tel: 0361 64432192  
christoph.hackel@stadtpfarrei.de 

Gemeindereferent 
Stephan Rhode 

Tel: 0361 64432191 
stephan.rhode@stadtpfarrei.de 

Organist 
Markus Lang 

markus.lang@stadtpfarrei.de 
 

 
 

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
(Krankensalbung, Trauerbegleitung) können Sie folgende 

Notfallnummer wählen: 0151 26190080 

Wir bitten um eine Spende für den Pfarrbrief in den Opferstock. 

http://www.st.lorenz-erfurt.de/
mailto:markus.lang@stadtpfarrei.de

